
 
Grußworte  

Grußwort des Hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier zum 58. 
Hessensternflug 

 

Der Faszination selbst zu fliegen, erliegen viele Menschen. Auch wenn Fliegen eine 
reizvolle Freizeitbeschäftigung ist, bleibt es ein Sport, der erhebliche Anforderungen 
an das technische Verständnis, an Mathematik und Physik stellt, und der neben dem 
handwerklichen Beherrschen des Flugzeugs als Grundvoraussetzung immer den 
Respekt vor den Kräften der Natur verlangt. 

Auf eine besondere sportliche Herausforderung dürfen sich die Fliegerinnen und 
Flieger freuen, die am Hessensternflug teilnehmen, der sie 2018 von Babenhausen 
nach Korbach, unserer diesjährigen Hessentagstadt, führt. Flugbegeisterte können 
bei diesem Wettbewerb ihr fliegerisches Können unter Beweis stellen. Ich freue mich, 
meine Verbundenheit mit dem 58. Hessensternflug auszudrücken, und habe gerne 
die Schirmherrschaft über diese Veranstaltung übernommen. 

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich guten Flug und allen Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt in Hessen. 

Volker Bouffier, Hessischer Ministerpräsident 

 



 

Grußwort des Präsidenten des Hessischen Luftsportbundes e.V. 

Gerd Hollstein 

 

Auch in diesem Jahr werden sich die Motorfliegerinnen und Motorflieger unseres 
Verbandes anlässlich des Hessensternfluges im Wettkampf messen. Dass dieser 
traditionelle Wettbewerb bereits zum 58. Mal ausgetragen wird, ist Beleg dafür, dass 
es den Organisatoren stets aufs Neue  gelingt, herausfordernde Aufgaben 
auszuarbeiten und reizvolle Ziele auszuwählen. Mich als Nordhessen freut es ganz 
besonders, dass der Wettbewerb in diesem Jahr in der schönen Hansestadt Korbach 
enden wird. Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern dass sie trotz der 
zu bewältigenden Wettbewerbsaufgaben  die zu dieser Jahreszeit besonders 
schöne, nordhessische Landschaft und ganz besonders auch die nordhessische 
Gastfreundschaft genießen können. 

Ihr Gerd Hollstein, Präsident des Hessischen Luftsportbund 

 

  



Grußwort des Vorsitzenden des Luftsportclubs Babenhausen e.V. 

Wulf Heintzenberg                                    

 

Liebe Fliegerkameradinnen und Fliegerkameraden, 

wir freuen uns sehr auf unsere Gäste, denn wir bekommen nur sehr selten Besuch 
aus der Luft. Unsere PPR –Möglichkeit haben wir bisher sehr restriktiv gehandhabt. 
Das haben wir jetzt geändert: Da unser Platz voraussichtlich Ende des Jahres 
geschlossen werden muss, ist es jetzt auch möglich ohne Voranmeldung eine 
Landeerlaubnis zu erhalten sofern ein Flugleiter anwesend ist. Auch aus dem Grund 
der Schließung freuen wir uns noch einmal den Start des Hessensternflugs 
durchführen zu dürfen. Wir werden alles tun, um die Veranstaltung zu einem Erfolg 
werden zu lassen. 

Seit 95 Jahren wird in Babenhausen geflogen und unser Verein ist auch schon über 
65. In Babenhausen hat der erste Windenschlepp eines Segelflugzeugs 
stattgefunden. Ebenso war der „Babenhäuser Knoten" im Windenbetrieb damals ein 
Begriff. Aktuell sind unsere Modellflieger in Wettbewerben wieder sehr erfolgreich. 

Wir wünschen allen einen problemlosen Anflug und viel Erfolg und freuen uns auf ein 
Kennenlernen und den sportlichen Austausch. 

Wulf Heintzenberg 

 

 

  



Grußwort der Betreiber des Flugplatzes Korbach 

Henk Martens und Ernst Meissner 

Der Flugplatz Korbach im Waldecker Land heißt Sie herzlich willkommen. Er ist die 
ideale Basis für sämtliche Sportflieger und  bietet sich bestens an für Tagesausflüge, 
Urlaubsfliegerlager für Luftsportvereine,  zum Training sowie für Wettkämpfe für 
Segelflug, Motorflug, Kunstflug, Ultralights,  Fallschirme, Gleitschirme und 
Heißluftballons. 

Der Flugplatz liegt in unmittelbarer Nähe zur Kreisstadt Korbach in einer 
landschaftlich wunderschönen Region mit keinen Beschränkungen für den 
Flugverkehr. Seine geographische Lage in der Mitte Deutschlands und einem Anflug 
über eine der schönsten Gegenden, das Ederbergland mit dem Edersee, sollte jeden 
aktiven Flieger reizen, uns zu besuchen. 

Wir würden uns freuen. 

Henk Martens & Ernst Meissner 

* * * * * 



 

 


